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Aufgrund der aktuellen Wetterlage wollen wir Sie mit diesem Sonderrundschreiben darüber informieren,
wie unsere Streuobstwiesen unter der aktuellen Hitze und Trockenheit leiden.

Boden{euchle unter Gros (Normolwerte)
0 bis 60 cm fÖr den 03.08,

Bodenfeuchte unter Grqs (oktuell)
0 bis 60 cm fOr den 03.08.2022
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Auf der l inken Graf ik sind die Normalwerte und auf der rechten Seite die der aktuel len Bodenfeuchte abge-

bildet. Bereits auf den ersten Blick lässt ist klar erkennbar, wie sehr unsere Böden ausgetrocknet sind. Die

Niederschläge im Winter und im Frühjahr sorgten zwar für ein kleines Depot, welches aber doch rasch auf-
gebraucht wurde. So ist es auch nicht verwunderlich, dass die Waldbrandgefahr von Tag zu Tag zunimmt.
Erschwerend kommt noch hinzu, dass auch in unseren Gewässern die Pegelstände deut l ich abgenommen

haben. Eine Entspannung der Lage ist nicht in Sicht.

Du rchsch n i t t l iche
Monatstemperatur

Monatl iche N iederschläge
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Beim genauen Betrachten der durchschnitt l ichen Monatstemperatur und der monatl ichen Niederschlags-
menge ist ebenfal ls ersichtl ich, dass die Werte bei uns in Ludwigsburg deutl ich vom langjährigen Mittel ab-
weichen. Für unsere Vegetation ist aber genau die Kombination aus weniger Niederschlägen und der aktu-
el len Hitze fatal. Deshalb ist es auch nicht verwunderl ich, dass die Wiesen und Grünflächen immer mehr
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vertrocknen und einer Trockensavanne gleichen. Bilder, die wir ursprünglich nur aus dem Urlaub in südli-
chen Ländern gewohnt sind.

Beispielsweise lässt sich der Hitzestress bei Birnen und Quitten daran erkennen, dass Blätter und Triebe,:
ähnlich wie beim Feuerbrand, beginnen braun zu werden. Dieses Schadbild ist momentan immer häufiger
zu beobachten. Zu den al lgemein bekannten Symptomen zählen Welkeerscheinungen, das Einrol len der
Blätter, kleine teilweise eingerissene Früchte, Verkorkungen, Sonnenbrand, Verbräunungen etc. Einige Ge-
hölze sind bereits komplett vertrocknet

Ein Blick nach unten zeigt, dass die Bäume bereits in eine Notreife übergehen und beginnen, die Früchte
abzustoßen.

Wir hoffen, Sie mit diesem Sonderrundschreiben ausreichend auf die aktuelle Trockenheit sensi-
bilisiert zu haben. Deshalb unser Apetl: bewässern Sie ihre Bäume, sp'ezietl die Jungbäume. Denn
diese leiden besonders unter der Tröckenheit, da sie weniger Feinwurzeln haben und die Wur-
zeln nicht in die tieferen Bodenschichten ragen. Wo nicht regelmäßig getossen werden kann
sind Bewässerungssäcke eine Alternative.
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